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Biene, ich wart auf dich!

Biene, ich wart auf dich!
Hab gestern erst 
zu einem Bekannten von dir gesagt,
dass es Zeit wird.
Die Frösche kamen heim letzte Woche –
in ihre Wohnungen, und sind fleißig – 
Vögel sind, zum großen Teil, zurück, 
der Klee warm und dicht.

Du wirst meinen Brief
am siebzehnten bekommen.
Antworte mir, 
oder besser, sei bei mir.
Deine Fliege

Emily Dickinson (1830–1886)
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Summende Bienen 
in der Apfelblüte

Der Perlenschmuck der weißen Blüte glimmet
zuerst auf jedem Baum; die schwanken Zweige 

krümmet
der Blumen süße Last. Der Äpfel holde Blüt,
die recht, wie Blut und Milch, in weißer Röte glüht,
von Schimmer, Glanz und Schönheit reich,
sieht Rosenknospen gleich.

Auf allen Ästen scheint ein Wunderschnee zu 
liegen,

der warm und trocken ist; die silber-weiße Blüte
ergötzt nicht nur das Aug’, sie labt auch das 

Gemüte
durch den Geruch zugleich. Viel tausend Bienen 

fliegen,
und sammeln süßen Honig ein,
mit schwärmendem Getös’ und angenehmem 

Summen.
Es tönt, als wenn Bassons, gedämpfet, sanfte 

brummen.



An die Herbstzeit

Du Zeit der Feuchte und der Fruchtbarkeit,
Freundin des Sonnengotts, der Reife sendet,
mit ihm vereinigt, dass zur Süßigkeit
des Rankenweins betaute Traube endet,
dass Apfellast die moosigen Bäume biegt,
dass aller Früchte Herz von Saft durchquollen,
dass Kürbis schwillt und jede Nuss sich füllt
mit würzigem Kern; und weicher gelber Pollen
in vielen späten Blumen wartend liegt,
und jede Biene schwer zur Zelle fliegt,
draus Sommers Segen schäumend überquillt.
(…)

John Keats (1795–1821)
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